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II Kurzfassung 

Patentanalyse zur Abschätzung von Konzepten zukünftiger Fahrzeughybridantriebe 

Durch veränderte Anforderungen seitens der Automobilkunden, der Gesellschaft sowie der 

Politik besteht Bedarf an Antriebskonzepten, die eine Alternative zum bekannten reinen ver-

brennungsmotorischen Antrieb darstellen. Eine Möglichkeit ist die Hybridisierung, bei der 

eine Verbrennungskraftmaschine und zumindest eine E-Maschine ein Fahrzeug antreiben. 

Durch unterschiedliche Verschaltung der Antriebsaggregate können verschiedene Topolo-

gien bereitgestellt werden.  

Abgeleitet aus sich in Patentanmeldungen widerspiegelnden Entwicklungen werden sich da-

raus ergebende Topologien kategorisiert und in einer Datenbank abgelegt. Grundlage ist eine 

umfassende Analyse von beim Europäischen Patentamt eingereichten Patentanmeldungen. 

Durch Anmeldehäufungen in einzelnen Kategorien lassen sich Entwicklungstrends ableiten. 

Intensiv verfolge Topologien werden näher betrachtet. 

Anmelder aus dem europäischen Raum melden vornehmlich Parallel-Hybrid-Topologien an, 

während Anmelder aus dem asiatischen Raum in ihren Entwicklungen mehrheitlich auf den 

leistungsverzweigenden Hybrid fokussiert sind. Bei den europäischen Anmeldern ist ein brei-

tes Spektrum unterschiedlicher Topologien erkennbar, die vornehmlich auf einer Weiterent-

wicklung bekannter Komponenten basiert. Insbesondere ist der P1- sowie in jüngerer Zeit der 

P2- und P12-Hybrid gehäuft zu finden. Toyota als größter Patentanmelder im Bereich der 

Hybridantriebe fokussiert sich auf ein 1-Mode-Getriebe. Andere asiatische Anmelder setzen 

hingegen auf den Parallel-Seriell-Hybrid. Zum US-amerikanischen Raum sind aufgrund einer 

nur geringen Anmeldezahl nur begrenzt Aussagen möglich. 

Ausgehend von den festgestellten Entwicklungstrends werden die einzelnen Topologien be-

wertet und mögliche Handlungsempfehlungen gegeben. Dies erfolgt auf Grundlage bekannter 

Anforderungen an das zukünftige Automobil. Inwieweit zum jetzigen Zeitpunkt diese Anfor-

derungen erfüllt sind, wird anhand einer Marktstudie betrachtet. Daraus kann geschlossen 

werden, dass für eine breite gesellschaftliche Akzeptanz die Anschaffungskosten derzeitig 

erhältlicher Hybride (noch) zu hoch ist. Ein Grund hierfür ist bei den derzeitig am Markt 

befindlichen Modellen die Fokussierung auf die Verbrennungskraftmaschine und den kon-

ventionellen Antriebsstrang. Dabei ist im Anwendungsbereich eines Hybridfahrzeuges eine 

leistungsstarke Verbrennungskraftmaschine nicht zwingend notwendig. 

Insgesamt ist die hybride Antriebstechnologie ein komplexes Themenfeld, auf dem vielfältige 

Entwicklungen möglich sind. Dieses drückt sich auch in der inhaltlichen zum Teil sehr de-

taillierten Darstellung der Patentanmeldungen aus. Dies bestätigt die Arbeitshypothese, dass 

Patentanmeldungen ein probater Spiegel technischer Entwicklungen sind. 
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III Abstract 

Patent analysis to estimate concepts for propulsion of future hybrid vehicles  

Due to changing requirements on the part of automotive customers, society and politics, there 

is a need for propulsion concepts representing an alternative to the well-known pure internal 

combustion engine drive. One possibility is hybridization, by which an internal combustion 

engine and at least one electric motor drive a vehicle. By different interconnections of the 

drive units, different propulsion topologies can be provided. 

Deduced from developments reflected in patent applications, the topologies derived therefrom 

are categorized and implemented into a data base. Basis is an overall analysis of patent appli-

cations filed with the European Patent Office. By extracting cumulations of filings in individ-

ual categories, trends of developments may be derived. Intensively tracked topologies are 

considered in detail. 

Applicants based in Europe mainly file for parallel hybrid topologies, whereas the majority 

of Applicants based in Asia are focused on power-split hybrids. Concerning European Appli-

cants, a wide range of different topologies can be identified, which are primarily based on 

further development of the known components. In particular, P1-, and, more recently, P2- and 

P12-hybrids are frequently found. Toyota, the largest Applicant for patents in the field of 

hybrid vehicles, is focused on a 1-Mode transmission. Other Applicants from Asia are focused 

on parallel-serial hybrids. In the US, due to a smaller number of applications no profound 

statements can be made. 

Based on the asserted trends, the individual topologies are evaluated, and recommendations 

are provided. This is based on the known requirements for the future automobile. To what 

extent these requirements are met at present is evaluated on basis of a market study. It may 

be concluded that the costs of currently available hybrids are (still) too high for a widespread 

acceptance with the vehicles presently available. One reason for this may be the focus on the 

internal combustion engine and the conventional powertrain. However, in the field of hybrid 

vehicles, a high-performance internal combustion engine is not absolutely necessary. 

Hybrid propulsion technology is a complex topic, where a variety of developments are possi-

ble. This is also expressed in the content of the analyzed patent applications, describing dif-

ferent systems very detailed. This also confirms the working hypothesis that in particular pa-

tent applications are an effective mirror of technical developments. 
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